
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
  

 
 
 
                                       
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wissenschaftliches Symposium  
 

anlässlich 
 

des 15 – jährigen Bestehens des 
 

Huntington – Zentrums NRW 
 

Bochum  
 
 

27. Februar 2010 

Veranstalter:  
 
Prof. Dr. J.T. Epplen  
Abteilung für Humangenetik,  
Ruhr-Universität Bochum 
 
Prof. Dr. R. Gold  
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital,  
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum  

 

HZ  
NRW 



 

 

Vormittagsprogramm: 
 
ab 10.00 Uhr 
Christian Boch mit KollegInnen  
Stationsleitung NR5 / HZ – NRW 
 
Arbeitsgruppen zur Pflege / für Angehörige und Betroffene 

� Waschungen zur Förderung des Körpergefühls 
� Mobilisation ermöglichen 
� Kommunikation: Was willst Du sagen? 
� Angebote zum Wohlfühlen für Betreuende 
 
Etwa 12.30 Uhr 
Arbeitsgruppe gemeinsames Mittagessen  
� Essen bei Schluckstörungen 
 
 
 
 
Anmeldung: 
Für das Vormittagsprogramm über Station NR5 (Tel.: 0234-509-2031) 
Für das wissenschaftliche Symposium ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
 
Ort:  
St. Josef - Hospital, Hörsaalzentrum, Seminarräume und Hörsaal 
Gudrunstr. 56, 44791 Bochum 
 
Anfahrt: 
A40, Abfahrt Bochum-Ruhrstadion 
Gleich bei der Abfahrt rechts liegt das St. Josef Hospital, 
Gleich links das Starlight Parkhaus 
 
Überquert man vom Parkhaus aus die Straße, liegt gleich rechter Hand auf dem 
Gelände des St. Josef Hospitals das Hörsaalzentrum 
 
 
 
CME Fortbildungspunkte wurden beantragt 
 
Wir danken für die freundliche Unterstützung durch die 
Temmler Pharma GmbH & Co. KG 

Wissenschaftliches Symposium:  
ab 14.00 Uhr / Je 10 Minuten Vortrag und 3 Minuten Diskussion 
 

Begrüßung: Prof. Dr. R. Gold  
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital, Ruhr-Universität Bochum 
 

� Prof. Dr. med. H. Przuntek „Zur Notwendigkeit eines Huntington - Zen-
trums“ 

 

� Ch. Boch „Basale Pflegekonzepte“ 
Stationsleitung des klinischen Teils des HZ – NRW / NR5 

 

� Dr. med. S. Stemmler „Humangenetische Beratung bei M. Huntington“ 
Abteilung für Humangenetik, Ruhr-Universität Bochum 

 

� Dr. M. Wolberg „Psychologische Beratung bei prädiktiven Tests“ 
 

� Prof. Dr. med. M. Brüne "Theory of mind” 
Klinik für Psychiatrie, LWL-Universitätsklinik Bochum 
 

� Dr. rer. nat. L. Arning “Modifier Gene” 
Abteilung für Humangenetik, Ruhr-Universität Bochum 
 

� Dr. rer. nat. C. Beste „Ereigniskorrelierte Potentiale“ 
Institut für Kognitive Neurowissenschaft, Ruhr-Universität Bochum 

 

Kaffeepause 
 

� Priv.-Doz. Dr. med. C. Saft „Biomarker / Verlaufsparameter“  
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital, Ruhr-Universität Bochum 

 

� Priv.-Doz. Dr. med. P. Kraus „Motorikuntersuchungen“ 
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital, Ruhr-Universität Bochum 

 

� Dr. med. J. Andrich „Komplikationen und Begleiterkrankungen“ 
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital, Ruhr-Universität Bochum 
 

� Dr. rer. nat. H. Göhler „Antikörper“ 
Protagen AG, Otto-Hahn-Str. 15, 44227 Dortmund 

 

� Dr. med. E. Petrasch-Parwez „Neuropathologie“ 
Abteilung für Neuroanatomie, Ruhr-Universität Bochum 

 

� Dr. med. R. Linker „Neues zu Therapiekonzepten und Pathophysiolo-
gie aus experimentellen Modellen“  
Klinik für Neurologie, St. Josef Hospital, Ruhr-Universität Bochum 

 

� Prof. Dr. med. G.B. Landwehrmeyer „Neues zu den PREDICT- 
und Euro-HD-REGISTRY Studien“ 
Abteilung für Neurologie, Universitätsklinikum Ulm 

anschließend Buffet   
            Vorsitz: C. Saft, J.T. Epplen 
 

 

 


